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Ihr zuverlässiger Partner für Renovierungen im HausTURNEN

Skandinavische Nationen 
dominieren bei TeamGym-EM 
in Maribor

Die EM-Teilnehmerinnen des SV Lohhof (v.l.n.r.): 
Vanessa Wagner, Tessa Radler, Friederike Mertes,
Rebecca Rupprecht und Anna Mertes

Vom 12. bis 15. Oktober fand die 11. Europameister-
schaft im TeamGym im slowenischen Maribor statt. Es
nahmen 14 europäische Nationen teil. In der Unterschei-
dung der Junioren und Senioren traten jeweils Herren-,
Damen- und Mixed-Mannschaften an. In der ersten
Wettkampfrunde mussten sich zunächst aus den sechs
Klassifizierungen die sechs besten Teams qualifizieren,
die dann im Final-Wettkampf die Europameister-Teams
ermittelten.
Für Deutschland waren drei Teams angetreten: Junioren
Damen und Junioren Mixed sowie Senioren Damen. Alle
drei Mannschaften kamen über die Qualifizierungsrunde
nicht hinaus. Trotzdem kann die Entwicklung im Team-
Gym-Sport in Deutschland als ein Erfolg bezeichnet wer-
den, da die Leistungssteigerung in den gezeigten
Schwierigkeitsgraden deutlich erkennbar war und die
Auswahl von Leistungsträgern gewachsen ist.
Bei den weiblichen Teams der Junioren und Senioren
hatten sich die beiden Bayern-Teams als Vertreter
Deutschlands qualifiziert und fuhren geschlossen nach
Slowenien. In Maribor waren im weiblichen Junioren-
team vier Turnerinnen des SV Lohhof vertreten: Rebecca
Rupprecht, Vanessa Wagner, Anna Mertes, Tessa Radler
und ihre Trainerin Friederike Mertes. 
Schon die Qualifikation zur Teilnahme an dieser Europa-
mannschaft war der eigentliche Erfolg. Auch
wenn unsere vier Mädels mit dem Ergebnis nicht ganz
zufrieden waren, war es für ihre Betreuerin eine aner-
kennenswerte Leistung, obwohl an einem Tag, an dem
nicht alles klappte und so manche harte Kampfrichter-
Entscheidung zu verkraften war.

Dass Nationen wie Dänemark, Island, Schweden, Nor-
wegen und Finnland noch immer einen großen Vor-
sprung haben, war zu erwarten und hat sich dann auch
klar gezeigt. Dänemark war mit drei Europameisterti-
teln, zwei Vizemeister-Mannschaften und einem dritten
Platz die beste europäische Nation. Zweitbeste Nation
war Schweden mit zweimal Platz 1, zweimal Platz 2,
einmal Platz 3 und einem 5. Platz, gefolgt von Island,
Norwegen, Großbritannien, Finnland, Italien, Portugal,
Österreich und Frankreich. Dass Nationen wie Däne-
mark, Island, Schweden, Norwegen und Finnland noch
immer einen großen Vorsprung haben, war zu erwarten
und hat sich dann auch klar gezeigt.
Hier die Wettkampf-Ergebnisse der Qualifikations- und
Final-Runde: Dänemark war mit drei Europameisterti-
teln, zwei Vizemeister-Mannschaften und einem dritten
Platz die beste europäische Nation. Zweitbeste Nation
war Schweden mit zweimal Platz 1, zweimal Platz 2,
einmal Platz 3 und einem 5. Platz, gefolgt von Island,
Norwegen, Großbritannien, Finnland, Italien, Portugal,
Österreich und Frankreich.

Zwei Mannschaften der 
Turner-Jugend für Bezirks -
entscheid qualifiziert
Beim Wettkampf zur Qualifikation für den Bayernpokal
auf der Gauebene in Unterföhring am Samstag, den
15.10.16 waren gleich sechs Mannschaften des SV Loh-
hof angetreten.
Während die nur drei Turner der Aktiven-Mannschaft,
keine Mitstreiter für ein Streichergebnis zur Verfügung
hatten, und trotzdem den 3. Platz erringen konnten,
hatte die Mannschaft der A/B-Jugend fünf Turner zur
Verfügung, von denen das geringste Punkteergebnis
nicht in die Wertung einging und damit der 2. Platz für
eine Teilnahme am Bezirksentscheid ausreichte.

Unsere Turner der Aktiven und der Jugend A/B (oben
v.l.n.r.): Alexander Dombrowski (A/B), Alexander Schach
(A/B) und Alexander Eder (A/B) sowie (unten
v.l.n.r.): Trainer Heinz Häußler, Benjamin Schairer (A/B),
Leon Moser (Aktive), Max Machate (A/B), Simon
Schmidt (Aktive) und Michael Reiß (Aktive und Trainer)

Bei den SVL-Aktiven sind die Jahrgänge 1998 und älter
zugelassen, was dann auch Übungsleiter Michael Reiß
für einen Start nutzte und dabei sogar mit 95,850 Punk-
ten die beste Wertung seiner Mannschaft erzielte. In der
Einzelwertung dieser Klasse war es der 5. Rang von ins-

Die SVL-Turner der C-Jugend-Mannschaft (Jg. 2003-
2004) mit Pokal und Urkunden (v.l.n.r.): Sebastian Kaun,
Nick Meiforth, Johannes Potsch, Sebastian Nunner,
Lorenz Burbrink und Sören Thiele

gesamt 17 Teilnehmern. Respekt! Da ging der Trainer als
gutes Vorbild voran.
Vom SVL-Team der A/B-Jugend, die aus den Jahrgän-
gen 1999 bis 2002 kommt, konnte Maximilian Machate
in der Einzelwertung die zweithöchste Punktezahl mit
93,900 erreichen und dies bei insgesamt 24 Teilneh-
mern in dieser Klasse. Alexander Dombrowski war Fünf-
ter, Alexander Schach auf Rang 11, Alexander Eder auf
Platz 13 und Benedikt Puntigam auf Rang 17.

Ebenfalls auf Platz 2 in der Mannschaftswertung kam
das SVL-Team der Jugend C, das aus sieben Turnern
bestand, von denen die besten vier Einzelwertungen zur
Gesamtwertung von 333,250 Punkten führten. Dazu
beigetragen haben Sebastian Kaun (4.), Lorenz Burbrink
(7.) und Johannes Potsch zusammen mit Sören Thiele
(je 10.).

Die beiden Mannschaften der D-Jugend, zusammen
mit den C-Jugend-Turnern, mit den Trainern Michael
Reiß und Peter Schweiberger (in rot-schwarz) 

Die I. Mannschaft der D-Jugend des SV Lohhof, aus den
Jahrgängen 2005 und 2006, errang mit 332,350 Punk-
ten, nur knapp hinter Jahn Freising und Unterföhring,
den 3. Platz. Die II. Mannschaft kam mit 286,300 Punk-
ten auf Platz 6. Im Jahrgangsbereich 2007-2008, der E-
Jugend, reichte es für das SVL-Team mit 261,45 Punk-
ten ebenfalls nur zu Platz 6. Aber Wettkampferfahrung
hat bei den Jüngsten noch eine wesentliche Bedeutung,
die vor der Platzierung steht.
Damit können die Mannschaften der A/B-Jungend und
der C-Jugend am 12. November in Freising gegen die
qualifizierten Mannschaften des Bezirks Oberbayern
antreten, um sich eventuell für eine Teilnahme am End-
wettkampf um den Bayernpokal zu qualifizieren.

Petra Töpperwein
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